
Konzept der Evangelischen Öffentlichen Bücherei 
Meckenheim 

 

Grundlage der Arbeit der Ev. Bücherei Meckenheim sind die Leitthesen für die Evangelische 
Büchereiarbeit in der Evangelischen Kirche im Rheinland (siehe Anlage). 

Eines unserer Hauptanliegen ist die Lese- und Sprachförderung aller Altersgruppen. 

Dabei ist es unser Ziel, Kindern und Jugendlichen dazu zu verhelfen, selbstbewusst und 
eigenverantwortlich fundiertes Wissen zu erwerben. Sie sollen ihre eigene Meinung vertreten können 
und lernen „fake news“ zu erkennen.  

Wir geben Menschen aller kulturellen und sozialen Schichten kostenlos die Möglichkeit zu Bildung, 
Information und Unterhaltung. 

Die Fürsorgepflicht der Kirchengemeinde, die bei der Taufe eines Kindes übernommen wird, tragen 
wir als Bücherei bewusst mit. 

 

 

Historie 

1977 wurde die Ev. Öffentliche Bücherei in der Arche gegründet. Der Anfangsbestand von ca. 500 
Büchern wurden von der ehemaligen Bücherei in der Christuskirche übernommen. Das Presbyterium 
beschloss einen jährlichen Etat für die Bücherei.  

Die Bücherei entwickelte sich rasch zu einem niedrigschwelligen Angebot, für Menschen jeglicher 
Religion, Ethnie oder politischer Gesinnung und wurde ein fester Bestandteil der Gemeinde. 

1980 wurde der Ev. Kirchengemeinde von der Stadt Meckenheim in einem Vertrag die 
Literaturversorgung für den Ortsteil Merl übertragen. 

Damit verbunden ist eine jährliche finanzielle Beteiligung der Stadt Meckenheim an der Bücherei 
und die weitere kostenlose Überlassung des Büchereiraumes in der katholischen Grundschule Merl 
(KGS). 

Mittlerweile hat die Bücherei Kooperationen mit zahlreichen Kitas, der KGS und dem 
Familienzentrum der evangelischen Kirche. 

Seit 2021 bieten wir den EOPAC als elektronischen Katalog für unsere Leser an.  

Im Jahr 2025 bezog die Bücherei im Zuge der Zusammenlegung der Kirchenzentren einen neuen 
Raum in der Friedenskirche am „Neuen Markt“ in Meckenheim. 

 

 

Büchereiteam 

In der Ev. Öffentlichen Bücherei engagieren sich ehrenamtliche Mitarbeiterinnen, teilweise mit 
qualifizierter Ausbildung zur Büchereiassistentin. Jede Mitarbeiterin bringt sich mit ihrer 
individuellen Lebens- und Berufserfahrung sowie ihren fachlichen Fähigkeiten in die Büchereiarbeit 
ein. Diese Vielfalt an Kompetenzen kommt der lebendigen Büchereiarbeit vor Ort zugute. 



 
Unser Angebot 

Der Fokus liegt als Familienbücherei primär auf dem Kinder- und Jugendbuchbereich, bietet aber 
auch aktuelle Romane und Krimis für Erwachsene an. 

 

1. Ausleihe 

• Um die Lesekultur zu erhalten und zu pflegen, beginnen wir bei den Kleinsten mit einem 
sorgfältig ausgesuchten Bilderbuch- und Sachbilderbuchangebot 

• Für Kinder im Grundschulalter haben wir Bücher für ErstleserInnen der verschiedenen 
Jahrgänge, z.B. die Leselöwen-Reihe oder Bücherhelden und ein umfangreiches 
Sachbuchsortiment im Angebot 

• Fortgeschrittene LeserInnen in Grund- und weiterführenden Schulen finden ebenfalls 
entsprechenden Lesestoff  

• Hörspiele für Kinder verschiedener Altersstufen, in Form von CDs und Tonies 

• Gesellschaftsspiele für jedes Alter 

• Bücher für junge Erwachsene  

• Das Angebot von aktuellen Romanen und Krimis für Erwachsene wird ebenfalls stetig 
aktualisiert und um Bücher in Großdruck erweitert 

• Die Literaturversorgung in Merl wird durch den dort bestehenden Standort in der KGS 
gewährleistet 

 

2. Kooperationen und Aktivitäten 

• Kurse zum Büchereiführerschein für Vorschulkinder in den Räumen der KGS Merl und der 
Friedenskirche 

• Büchereiführungen für Grundschulklassen 

• Veranstaltungen im Rahmen der Gemeindearbeit, z. B.  

◦ Literaturgottesdienste 

◦ Vorleseaktionen 

◦ Autorenlesungen 

• Lese- und sprachfördernde Angebote, z. B. in Form von Bilderbuchkino, Kamishibai oder 
Vorleseaktionen 

• Zusammenstellung von Themenkisten (Hol- und Bringservice) 

• Kooperationen mit der benachbarten Senioreneinrichtung und umliegenden 
Kindertagesstätten werden weiter angestrebt 

 

Neben der Statistik ist das Feedback unserer LeserInnen das wichtigste Instrument zur Auswertung 
und zur Anpassung unseres Angebots. 



Öffnungszeiten und Kontakt 

 

Ev. Öffentliche Bücherei Meckenheim 

Leitung: Susanne Preiß 02225 - 16 73 7 

 

Standort Friedenskirche 

Markeeweg 7, 53340 Meckenheim 

E-Mail-Adresse: buecherei.meckenheim@ekir.de 

Telefon: 02225 - 70 48 14 5 

 

Öffnungszeiten 

Mo: 15:30 – 17:30 Uhr 

Die: 14:30 – 17:30 Uhr 

Mi:  09:00 – 11:00 Uhr 

Do:  15:30 – 17:30 Uhr 

 

In den Ferien: 

Die: 14:30 – 17:30 Uhr 

 

 

Standort KGS Merl  

Godesberger Str. 51, 53340 Meckenheim 

 

Öffnungszeiten 

Mo: 12:00 – 14:00 Uhr 

In den Ferien geschlossen 

 

 

 

 

 



Anlage: 

 

Leitthesen für die Evangelische Büchereiarbeit in der  

Evangelischen Kirche im Rheinland 

 

Die evangelische Büchereiarbeit hebt die Schätze der biblischen Tradition und der 
Literatur. Sie hilft Menschen, sprachfähig zu werden und ermöglicht neue 
Sichtweisen. Damit leistet sie einen wichtigen Beitrag zu einer lebendigen Kirche 
und Gesellschaft. 

 

1. Die Evangelischen Öffentlichen Büchereien sind Orte, an denen der Mensch im 
Mittelpunkt steht. Hier begegnen sich Menschen mit unterschiedlichen 
Erfahrungen und Lebensweisen. Sie bereichern einander und erfahren 
Zuwendung. 

 

2. Die Evangelischen Öffentlichen Büchereien bilden, fördern und unterhalten. Sie 
wecken Freude an Büchern und anderen Medien und tragen so zum Erhalt von 
Sprach-, Lese und Medienkompetenz bei. Damit leisten sie einen wichtigen 
Beitrag zur Bildungsgerechtigkeit, Chancengleichheit und Integration. 

 

3. Mit der sorgfältigen Auswahl und Vermittlung eines aktuellen Angebots an 
Literatur und Medien sowie den Veranstaltungen ermöglichen Evangelische 
Öffentliche Büchereien die Begegnung mit anderen Welten, Religionen, Kulturen 
und Lebensweisen. 

 

4.  Mit ihren Veranstaltungen unterstützen Evangelische Öffentliche Büchereien 
das Leben in der Kirchengemeinde, sind Kooperationspartner für Einrichtungen 
der Ortsgemeinde und bereichern das kulturelle Angebot der Region. 

 

 

1848 forderte Johann Hinrich Wichern auf dem Wittenberger Kirchentag; Menschen 
aller sozialen Schichten eine kleinen, aber feinen und sorgfältig ausgesuchten 
Buchbestand zugänglich zu machen. Nicht nur der Bildungsauftrag, Leseförderung 
sondern auch Teilhabe bilden das Fundament der Büchereiarbeit. 

 

 


